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Verona. Mannschafts-Weltmeisterin Meredith Michaels-Beerbaum hätte fast zum zweiten Mal
hintereinander ein Weltcupspringen gewonnen, doch sie wurde in Verona um fünf
Hundertstelsekunden von Jeroen Dubbeldam geschlagen.

      

  

  

Vor einer Woche auf Checkmate Erste in Lyon – nun in Verona Zweite auf Shutterfly im vierten
Weltcupspringen der Saison der Westeuropaliga, und beinahe hätte sie wieder gewonnen. Im
Stechen um die 35.000 Euro Siegprämie war die Team-Weltmeisterin von Lexington gerademal
fünf Hundertstelsekunden langsamer als der holländische Olympiasieger von Sydney 2000,
Jeroen Dubbeldam auf dem holländischen Wallach Simon. So gingen 7.000 Euro weniger an
die dreimalige Weltcupgewinnerin aus Thedinghausen, die im Dezember 20045 als erste
Springreiterin die Nummer eins der Weltrangliste geworden war. Dubbeldam, Ritter des
Oranjeordens und mit rund 1,75 Millionen Euro im Jahr bestverdienender Profispringreiter
seines Landes, nahm einen Scheck in Höhe von 35.000 Euro in Empfang.

  

  

Den dritten Platz der mit 140.000 € dotierten Prüfung belegte Schwedens Olympia-Zweiter
Rolf-Göran Bengtsson auf Casall (21.000 €), Vierter wurde Vize-Europameister und
Team-Weltmeister Carsten-Otto Nagel (Wedel) auf  der bewährten Schimmelstute Corradina
(14.000) vor dem Iren Billy Twomey auf Tinkas Serenade und dem französischen
Weltranglisten-Ersten Kevin Staut auf Le Prestige. Hinter der Norwegerin Nina Braaten auf Blue
Lloyd platzierte sich der fünfmalige Olympiasieger und frühere Mannschafts-Weltmeister Ludger
Beerbaum (Riesenbeck) auf dem Hengst Chaman als Achter.
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In der Gesamtwertung des Weltcups führt weiter der frühere Mannschafts-Olympiadritte von
Athen Christian Ahlmann (Marl), der die beiden ersten Springen in Oslo und Helsinki für sich
entscheiden konnte. Das fünfte Springen findet am 21. November im Rahmen des
5-Sterne-Turniers in der Stuttgarter Schleyerhalle statt.
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